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An alle Mitglieder 
 
des Sächsischen Hausärzteverbandes 

Chemnitz, 01.10.2019 

Aktuelle Information des Sächsischen Hausärzteverbandes e.V. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
anbei erhalten Sie einen Sonder-Newsletter mit                                                                
News vom 40. Deutschen Hausärztetag in Berlin am 26.-27.9.2019 
 
Der 40. Deutsche Hausärztetag stand ganz im Zeichen von neuen Wahlen: 
 

1. Forum Weiterbildung 

Am 26.9.2019 wählte das Forum Weiterbildung im Deutschen Hausärzteverband drei 

neue Sprecherinnen und Sprecher. Herr Dr. med. Torben Ostendorf, Vorstandsmit-

glied im Sächsischen Hausärzteverband, übernimmt das Amt des Sprechers von 

Dr. Leonor Heinz. Als Stellvertreter fungieren Frau Katrin Weiß vom Hausärzteverband 

Baden-Württemberg und Frau Dr. med. Johanna Bobardt vom Hausärzteverband Ham-

burg. Sie gaben bekannt: „Natürlich wollen wir uns weiter um alle Themen rund um die 

Weiterbildung kümmern. Unser Ziel ist es aber auch, uns stärker mit den frisch nieder-

gelassenen Ärztinnen und Ärzten zu vernetzen. Wir wollen alle Jungmediziner mitneh-

men und das Forum Weiterbildung zu einer Plattform für junge Hausärzte insgesamt 

weiterentwickeln.“ Herr Dr. Ostendorf ist in einer Hausarztpraxis in Leipzig angestellt. 

Zunächst war er als Anästhesist tätig. Als Hausarzt seien Familie und Beruf deutlich 

besser vereinbar und deshalb habe er sich zur Weiterbildung Allgemeinmedizin ent-

schieden, die er Ende 2018 abgeschlossen hat. Die Allgemeinmedizin hat eine fundier-

te Weiterbildung, hochwertige Leitlinien, fußt auf soliden wissenschaftlichen Kenntnis-

sen und gleichzeitig auf reichen Erfahrungswerten aus der Praxis – wir stehen hier den 

Spezialisten in nichts nach – so die Botschaft der neuen Spitze des Forum Weiterbil-

dung. 
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2. Wahl des Bundesvorstandes 
 

Der Bundesvorsitzende des Deutschen Hausärzteverbandes, Ulrich Weigeldt, wur-
de mit 75 Prozent der Stimmen in seinem Amt bestätigt. Er bedankte sich für das 
erneute Vertrauen und den deutlichen Rückhalt und sieht darin auch eine Bestäti-
gung, dass die Bemühungen des Deutschen Hausärzteverbandes für die Hausärz-
tinnen und Hausärzte, um sie in der Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit zu unter-
stützen, auf dem richtigen Weg sind. Er freute sich auch, dass der neue Vorstand 
jünger und weiblicher geworden ist und somit ein Übergang an die nächste Gene-
ration gesichert und die heutige Versorgungsrealität in den Hausarztpraxen abge-
bildet wird.  
 
Als erster stellvertretender Vorsitzender wurde Dr. Dieter Geis (Bayern) im Amt be-
stätigt. Er konnte 64 Prozent der Stimmen auf sich vereinen. Dr. Berthold Dietsche 
(Baden-Württemberg) wurde mit 63 Prozent ebenfalls als zweiter stellvertretender 
Bundesvorsitzender gewählt. Neu in den Bundesvorstand gewählt wurde Anke      
Richter-Scheer (Westfalen-Lippe) als dritte stellvertretende Bundesvorsitzende. Auf 
sie entfielen 88 Prozent der Stimmen. Mit 76 Prozent der Stimmen haben die Delegier-
ten die bisherige dritte stellvertretende Bundesvorsitzende Dipl.-Med. Ingrid Dänschel 
(Sachsen) zur neue Schriftführerin gewählt. Neuer Schatzmeister des Verbandes ist 
Armin Beck (Hessen). Er setzte sich mit 54 Prozent der Stimmen gegen den bisherigen 
Amtsinhaber Dr. Michael Kulas durch. Jens Wagenknecht (Niedersachen) wurde mit 87 
Prozent der Stimmen im Amt des Beisitzers bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wur-
de Dr. Ulf Zitterbart (Thüringen), der 98 Prozent der Stimmen auf sich vereinigen konn-
te. Der Bundesvorstand für die kommende Legislaturperiode wird komplettiert von Dr. 
Leonor Heinz (Berlin), die mit 80 Prozent als Beisitzerin neu in den Bundesvorstand 
gewählt wurde. 
 
„Der neu gewählte Bundesvorstand verfügt über eine erfolgversprechende Mischung aus 
großer gesundheitspolitischer Erfahrung und zeitgemäßen Ideen, um der Stimme der 
Hausärztinnen und Hausärzte auch in Zukunft Gehör zu verschaffen“, sieht Ulrich Wei-
geldt den Deutschen Hausärzteverband für die neue Legislaturperiode sehr gut aufge-
stellt. 

Wir wünschen dem neuen Vorstand viel Erfolg bei den vielen Aufgaben zur Stärkung der 

hausärztlichen Arbeit und sichern unsere Unterstützung zu.  

 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 

 

 

Steffen Heidenreich 
Vorsitzender des Sächsischen Hausärzteverbandes e.V. 
 


